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mit den Gemeinden
 Arnstadt, Rudisleben, Siegelbach

(mit Espenfeld) und Dosdorf

Gemeindebrief  
Region Arnstadt

Dezember 2014 - Februar 2015

Ich bin als Licht in die Welt gekommen, auf dass jeder, 
der an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe.                  

Johannes 12,46

Foto: Andreas Hermsdorf_pixelio.de
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 Geistliches Wort 

Advent ist die Zeit der Vorbereitung auf Weih-
nachten. Wie bereiten wir uns vor?
Plätzchen backen, Wohnung säubern, Ge-
schenke besorgen, Einkäufe erledigen, ein 
paar eigene Ideen kreieren, den Weihnachts-
baum aussuchen …
Auch unser Gemeindeleben ist geprägt von 
lauter Vorbereitungen: Adventsfeiern, Advent-
stürchen, Weihnachtsoratorium, Krippenspiel-
proben, Konzerte, Veranstaltungen – alles 
muss noch vor Weihnachten geschafft werden 
und gut über die Bühne gehen. 
Haben wir an alles gedacht? Alle Dinge wer-
den gut vorbereitet.
Und – haben wir auch an uns selbst gedacht? 
Wie bereiten wir uns selbst auf Weihnachten 
vor, auf die Zeit, in der Gott zu uns kommen 
will? 
Wie oft kaufen wir große Berge an Lebensmit-
teln – und sind doch innerlich leer geblieben? 
Wie oft hetzen wir von einer Veranstaltung zur 
nächsten, aber zur Besinnung kommen wir 
nicht. Wie oft suchen wir verzweifelt nach den 
richtigen Geschenken – aber die Freude will 

nicht so richtig aufkommen.
Um uns gut vorbereiten zu können, brauchen 
wir Ruhe. Wir brauchen die Stille des Her-
zens, wir brauchen Zeit – und die haben wir 
nicht, am allerwenigsten im Advent. 

Dabei ist die Adventszeit früher einmal eine 
Fastenzeit gewesen. Die liturgische Farbe 
violett erinnert uns noch daran. Fasten am 
Essen, damit man sich auf das Weihnachts-
essen so richtig freuen kann. Fasten an Ver-
anstaltungen, damit man zu Weihnachten 
richtig feiern kann, mit allen Christen auf der 
ganzen Erde.
Fasten an Lärm und Terminen – einmal zur 
Ruhe kommen, um sich auch innerlich auf das 
Kommen unseres Herrn vorzubereiten. 
Ich wünsche Ihnen in diesem Jahr ein wenig 
mehr dieses Fastens, dass Sie zur Ruhe kom-
men können, sich eine Pause schaffen kön-
nen – und die Weihnachtsfreude dann auch 
zu Ihnen kommt.

Herzlich – Ihre Pfrn. Mechthild Latzel

 Kirche aktuell 

Gemeindebeitrag

Der Aufruf zum Gemeindebeitrag in der letz-
ten Ausgabe des Gemeindebriefes war be-
gleitet von zahlreichen Telefonaten, in denen 
Sie uns mitgeteilt haben, dass Sie bereits 
Gemeindebeitrag für das Jahr 2014 bezahlt 
haben und warum sie jetzt „nochmal“ darum 
gebeten werden. Dazu folgende Information: 
Der Aufruf zur Zahlung des Gemeindebeitra-
ges wird jährlich im September gestartet. All 
jenen, die zuvor schon ihren Beitrag entrichtet 
haben, gilt unser herzlicher Dank. Natürlich 
geht ihr Beitrag in das Sammlungsergebnis 
2014 ein und sie müssen nicht noch einmal 

zahlen. Wer nach seiner Gewohnheit am An-
fang oder im Laufe des Jahres zahlen will, der 
kann das jederzeit tun. Die umfassende Infor-
mation und der Aufruf wird aber – wie gesagt 
– jährlich im September durch die Kirchenge-
meinde erfolgen.

5000 Brote

Für „Brot für die Welt“ kann immer gesammelt 
werden – nicht nur am Heiligen Abend. Das 
haben unsere Konfirmanden eindrucksvoll be-
wiesen, als sie zu Erntedank im Gottesdienst 
Brote verkauften, die sie am Samstag zuvor in 
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3 Bäckereien unserer Stadt selbst gebacken 
hatten. Neben dem Erlös von 480,70 €, der 
auf das Konto von „Brot für die Welt“ überwie-
sen werden konnte, haben die Jungen und 
Mädchen selbst Gewinn davon gehabt: unter 
fachmännischer Anleitung haben sie Einblick 
in das Bäckerhandwerk bekommen und konn-
ten erleben, dass das Brot nicht im Super-
markt „wächst“. Das war Ziel der deutschland-
weiten Aktion „5000 Brote“, an der sich unsere 
Kirchgemeinde beteiligt hat. Wir danken den 
Konfirmanden sowie der Feinbäckerei Mann, 
der Bäckerei Bernd Nagel und der Feinbäcke-
rei Bernsdorf für die freundliche und selbstlo-
se Unterstützung.

Ökumenisch
„Aktion Gastfreundschaft“

Renate Zehrt, eine von acht ehrenamtlichen 
Helferinnen, serviert den Gästen zur Eröff-
nung der Aktion Gastfreundschaft Linsensup-
pe mit Würstchen. Foto: Michael Keller

Am Martinstag (11.11.2014) ging sie wieder 
los, die „Aktion Gastfreundschaft“ der evan-
gelischen und katholischen Kirchgemeinde. 
Im vollbesetzten Saal des Gemeindehauses 
konnten altbekannte, aber auch neue Gäste 
begrüßt werden. Es wurde gesungen, gebetet 
und anschließend ein warmes Mittagessen 
und Kaffee serviert. Die Helferkreis hatte die 
neue Saison sorgsam vorbereitet und so war 
die Eröffnung begleitet von beiderseitiger 
Freude: geben zu können und nehmen zu 
können. Die kommende Saison läuft bis Fast-
nacht-Dienstag. Nur am 30. Dezember 2014  
wird es keine Ausgabe geben. Spenden wer-
den sehr gerne entgegen genommen.

Termine: dienstags | 11.30 Uhr |
Gemeindehaus

Weihnachtsbäume gesucht

Wie in jedem Jahr suchen wir wieder je einen 
Weihnachtsbaum für die Bachkirche und für 
die Liebfrauenkirche. Idealerweise wären die 
Bäume (Fichte oder Tanne) ca. 4 Meter groß. 
Bei etwas höheren Bäumen können wir viel-
leicht die Spitze verwenden. Wenn Sie also auf 
Ihrem Grundstück einen Baum stehen haben, 
der Ihnen über den Kopf zu wachsen droht, 
melden Sie sich bitte im Stadtkirchenamt. Wir 
vereinbaren dann einen Termin und sprechen 
alles Weitere mit Ihnen ab. 

Otto I. In Arnstadt

Ausstellung in der 1. Etage des Rathauses 
vom 10. - 19.12. 2014 (Verein  Stadtgeschich-
te  Arnstadt  e.V.)
„Der Liudolfsche Aufstand und der Hoftag des 
deutschen Königs Otto I. im Orte Aranstedi“
Termin:  ab 10. Dezember I Rathaus
                                          
Kolloquium im Saal des Rathauses mit Vor-
trägen (Verein  Stadtgeschichte  Arnstadt  e.V.)
• Der Hoftag von Arnstadt im Jahre  
 954 in seinem historischen Kontext 
• curtis und castellum Arnstadt - wo  
 hat der Hoftag stattgefunden 
• Alte Straßen um Arnstadt und der  
 königl. Reiseweg (das Itinerar) 954
• Wilhelm von Mainz – zwischen  
 Brandenburg und Arnstadt 
• Erzbischof Wilhelm u. seine histo- 
 rische Bedeutung für das Erzbistum Mainz
• Mutter von Otto`s Sohn Wilhel
Termin: 13. Dezember I 13.00 Uhr I Rathaus

Christnacht 2014

Die Christnacht wird in diesem Jahr musika-
lisch gestaltet von Jessyca Flemming an der 

AZ
Notiz
richtig: Ökumenische"Aktion Gastfreundschaft"
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Radiogottesdienst

Am Sonntag, den 08.02.2015 laden wir zu un-
serem Gemeindegottesdienst die Hörerinnen 
und Hörer von mdr-Figaro ein. Um 10.00 Uhr 
wird unser Gottesdienst live aus der Bachkir-
che übertragen. Die Predigt hält Superinten-
dentin Angelika Greim-Harland, die musikali-
sche Leitung hat Kantor Jörg Fritz Reddin.“
Termin: 8. Februar I 10.00 Uhr I Bachkirche

Ökumenische Bibelwoche 2015

Die Ökumenische Bibelwoche 2015 steht un-
ter dem Titel „Wissen, was zählt – Zugänge 
zum Galaterbrief“. Im Jubiläumsjahr (die Bi-
belwoche gibt es seit 1935) stehen Texte des 
Galaterbriefes im Mittelpunkt. Bearbeitet wer-
den die wesentlichen Themen des Galater-
briefes wie „Der Wahrheit verpflichtet“, „Vom 
Fluch befreit“ oder „Vom Geist regiert“. 
Termin: 9. Februar I 14.00 I Altenbegeg-
nungsstätte, Pfarrhof 5
10. bis 13. Februar I 19.30 I Kathol. Gemein-
dezentrum, Eingang Kathol. Gässchen

Begreift ihr meine Liebe?   

-Weltgebetstag der Frauen (und Männer) von 
den Bahamas- 
Große Vielfalt auf kleinem Raum: so könnte 
ein Motto der Bahamas lauten. Der Inselstaat 
zwischen den USA, Kuba und Haiti besteht 
aus 700 Inseln, von denen nur 30 bewohnt 
sind. Seine rund 372.000 Bewohnerinnen und 
Bewohner sind zu 85% Nachfahren der ehe-
mals aus Afrika versklavten Menschen, 12% 
haben europäische und 3% lateinamerikani-
sche oder asiatische Wurzeln. Ein lebendiger 
christlicher Alltag prägt die Bahamas. Über 
90 Prozent gehören einer Kirche an (anglika-
nisch, baptistisch, röm.-katholisch etc.). Die-
ser konfessionelle Reichtum fließt auch in den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 ein, 
der von Frauen der Bahamas kommt. 
Traumstrände, Korallenriffe und glaskla-

Harfe. (www.jessycaflemming-harfe.de)
Termin: 24. Dezember, Heilig Abend I 23.00 
Uhr I Bachkirche

Neujahrs-Empfang

Nicht mehr im Advent, sondern erstmals zu 
einem Neujahrs-Empfang werden die zahl-
reichen Ehrenamtlichen unserer Gemeinde 
am Mittwoch, den 7. Januar 2015, um 15.00 
Uhr in das Gemeindehaus eingeladen. Dazu 
ergehen im Dezember schriftliche Einladun-
gen. Erstmals soll dieser Gemeindenach-
mittag ausgestaltet werden mit den „Bildern 
des Jahres“. Gemeint sind Bilder aus dem 
Gemeindeleben der Kirchgemeinde Arnstadt 
im Jahr 2014. Dazu sind wir auf ihre Zuarbeit 
angewiesen und bitten Sie: wenn sie eins 
oder mehrere Bilder von Veranstaltungen ge-
macht haben, stellen Sie uns diese bitte zur 
Verfügung und senden sie ihre digitalen Bilder 
an folgende email-Adresse: strobel.norbert@
web.de. Wir freuen uns auf einen bunten 
Strauß der Erinnerung.
Termin: 7. Januar 2015 | 15.00 Uhr | 
Gemeindehaus

Gottesdienst anders

Im Januar wird die international arbeitende 
kirchliche Samba- und Capoeiraschule „Esco-
la Popular“ einen Sonntagsgottesdienst unter 
der Rubrik „Gottesdienst anders“ gestalten. 
Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Der 2. Sonntag nach Epiphanias 
fällt ja in die „5. Jahreszeit“. Entsprechend 
fröhlich und laut soll es also, bei aller Besin-
nung, auch zugehen. Neben Trommelklängen 
wird es Lieder zum mitsingen und eine Taufe 
geben. 

Predigt: Hans-Jürgen Neumann, Kantor: Jörg 
Reddin 
Termin: 18. Januar I 10.00 Uhr I Bachkirche
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res Wasser machen die Bahamas zu einem 
Sehnsuchtsziel für Tauchbegeisterte und 
Sonnenhungrige. Typisch für den Inselstaat 
sind aber auch sein Karneval (Junkanoo) mit 
farbenprächtigen Umzügen und viel Musik, 
kulinarische Leckereien aus Meeresfrüchten 
und Fisch und vor allem seine freundlichen 
Menschen. Die Bahamas sind das reichste 
karibische Land und gehören zu den hoch-
entwickelten Ländern weltweit. In der sozialen 
Entwicklung und bei der Gleichstellung von 
Frauen und Männern schneiden sie im inter-
nationalen Vergleich recht gut ab. Auf den 
Bahamas sind so z.B. sehr viel mehr Frauen 
in den mittleren und höheren Führungsetagen 
zu finden als in Deutschland. 
Aber es gibt auch Schattenseiten im karibi-
schen Paradies: Die Bahamas sind extrem 
abhängig vom Ausland (besonders vom 
Nachbarn USA) und erwirtschaften über 90% 
ihres Bruttoinlandsprodukts im Tourismus und 
in der Finanzindustrie. Der Staat ist zuneh-
mend verschuldet; zweifelhafte Berühmtheit 
erlangte er als Umschlagplatz für Drogen und 
als Standort für illegale Finanz-Transaktionen. 
Auch der zunehmende Rassismus gegen 
haitianische Flüchtlinge sowie Übergriffe ge-
gen sexuelle Minderheiten kennzeichnen die 
Kehrseite der Sonneninseln. Rund 10% der 
Bevölkerung sind arm, es herrscht hohe Ar-
beitslosigkeit und gut Ausgebildete wandern 
ins Ausland ab. Erschreckend hoch sind die 
Zahlen zu häuslicher und sexueller Gewalt 
gegen Frauen und Kinder. Die Bahamas ha-
ben eine der weltweit höchsten Vergewalti-
gungsraten. In kaum einem anderen Land der 
Welt haben Teenager so früh Sex; jede vierte 
Mutter auf den Bahamas ist jünger als 18 Jah-
re. Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat 
– beides greifen die Weltgebetstagsfrauen 
in ihrem Gottesdienst auf. Sie danken darin 
Gott für ihre atemberaubend schönen Inseln 
und für die menschliche Wärme der baha-
maischen Bevölkerung. Gleichzeit wissen sie 
darum, wie wichtig es ist, dieses liebevolle 
Geschenk Gottes engagiert zu bewahren. 
Termin: 6. März I 17.00 Uhr I Katholisches 
Gemeindezentrum, Eingang Kathol. Gäs-
schen

Fahrdienst – das wäre eine Hilfe

Mit dem Älterwerden ist das so eine Sache. 
Wenn dann das Laufen immer mühsamer 
wird, muß so mancher Kirchgang ausfallen. 
Vor diesem Problem stehen viele unserer be-
tagten Gemeindeglieder, ob es nun der Got-
tesdienst, eine Gemeindeveranstaltung oder 
der Weg von und zur Altenbegegnungsstätte 
ist. Mancher Autofahrer fährt sowieso zu den 
Veranstaltungen, und könnte noch ein oder 
zwei Personen mitnehmen – ja wenn man nur 
voneinander wüßte, dann würde sich automa-
tisch so eine Art Fahrdienst ergeben.
Auf den Punkt gebracht: Liebe Autofahrer, 
wenn Sie sich vorstellen können, hilfsbereit 
eine hilfebedürftige Person in Ihrem Auto zu 
einer Veranstaltung zu bringen, so melden Sie 
sich bitte telefonisch im Stadtkirchenamt. Eine 
solche Vernetzung von Hilsbedürftigen und 
Helfer wäre doch ein gutes Beispiel für eine 
christliche Gemeinde.

Bibliothek der Oberkirche

Im Zuge anstehender Sanierungsmaßnah-
men in der schadhaften Sakristei der Oberkir-
che (Raumhülle, Fenster) wird der komplette 
Bibliotheks-Bestand bis ca. Ende 2015 in das 
Landeskirchenarchiv der EKM nach Eisenach 
ausgelagert. 

AZ
Notiz
eine Zeile hochrückenBilddarunter oder darüber-Bilder Adelsstand-
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 Regelmäßige Angebote 

Seniorentreff, Altenbegegnungsstätte 
(Pfarrhof 5),
montags 13.30 Uhr, donnerstags 09.30 Uhr

Teestunde für Alleinstehende,  
Altenbegegnungsstätte
2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Nachmittag der Begegnung,  
Altenbegegnungsstätte, donnerstags, 
14.30 Uhr, 11.12. / 22.01. / 19.02.

Gebetskreis, 
Gemeindehaus, donnerstags, 17.30 Uhr,
11.12. / 08.01 / 22.01 / 05.02 / 19.02

 Kommen - Bleiben - Gehen / Arnstadt 

Getauft wurden: 
Martha Klöpfel, Paula Beyreiß, Valentin 
Keiner, Edwin Jorch, Lennert Kühn, Finley 
Wedemeier
                             
Unter dem Wort Gottes bestattet wurden:
Margarete Hartung geb. Zeise, 85 J.             
Marie Herzer geb. Mengs, 84 J.
Ingeborg Jorns geb. Obertüschen, 92 J.       

Dem Aufruf zur Übernahme einer Patenschaft 
über Bibel-Bilder im Adelsstand der Ober-
kirche sind bereits 5 Personen/Institutionen 
gefolgt. Darüber freuen wir uns sehr. Die Auf-
träge zur Restaurierung konnten ausgelöst 
werden, so dass die ersten Bilder voraussicht-
lich Ende des Jahres fertig sind. Da dem Jahr 
2015 innerhalb der Reformations-Dekade das 
Thema „Reformation - Bibel und Bild“ gewid-

Johannes Gerth, Totgeburt
Ingrid Ortlepp geb. Engelmann, 72 J.            
Renate Ried geb. Bott, 73 J.
Luzie Mattig geb. Albrecht, 87 J.                    
Käte Göpfert geb. Herzer,  91 J.
Lieselotte Hagendorf geb. Höfling, 92 J.        
Klaus Rottke, 78 J.
Friedrich-Wilhelm Wetzel, 77 J.                     
Wilfried Jonetz-Mentzel, 74 J.

met ist, freuen wir uns natürlich über weitere 
Patenschaften, um den Adelsstand im kom-
menden Jahr seiner ursprünglichen Schönheit 
und Aussage-Intention zuführen zu können. 
Nähere Informationen zu den Bildern erhal-
ten sie über die Spendermappen, die in den 
Kirchen unserer Stadt ausliegen oder unter: 
www.oberkirche-arnstadt.de.

Stadtgebet,
Gemeindehaus, 5. März,
17.30 Uhr

Männerkreis, Gemeindehaus, 19.30 Uhr, 
04.12. / 08.01. / 12.02. / 05.03.

Terrassenwohnanlage (Lohmühlenweg), 
1. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr, 
02.12. / 06.01. / (10.02.) / 03.03.
Apartmenthaus (Triniusstraße), 
2. Montag im Monat, 10.00 Uhr, 
08.12. / 12.01. / 09.02. 

Seniorenresidenz (Lessingstraße), 
4. Montag im Monat, 10.30 Uhr, 
22.12. / 26.01. / 23.02.
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 Kinder und Jugend 

Pro Seniore Residenz (Dornheimer Berg), 
3. Montag im Monat, 10.15 Uhr, 
15.12. / 19.01. / (27.02.)  

Seniorenwohnpark Dorotheenthal, 
2. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr, 
09.09. / 14.10. / 11.11.

Haus Schönbrunn (Schönbrunnstraße), 
dienstags, 10.30 Uhr, 

16.12. / 20.01. / 10.02.

Haus am Geraufer (Gerastraße), 
1. Montag im Monat, 10.30 Uhr, 
01.12. / 05.01. / (20.02.) / 02.03.

Gemeinsam statt einsam 
(Rudolstädter Str.), 
letzter Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr, 
(17.12.) / 28.01. / 25.02.

Churchnight in Arnstadt – ein toller 
Abend, der nach Fortsetzung ruft

Das erste Mal Churchnight am Reformations-
tag von 18 bis 22 Uhr in Arnstadt und so ein 
großer Erfolg! Nach sechs Events in Ilmenau, 
waren die Erwartungen relativ niedrig. Viel-
leicht 50 bis 70 Besucher, mit mehr wurde 
nicht gerechnet. Doch alle waren überwältigt! 
Mehr als 150 Personen wurden gezählt, um 
an diesem  Event, von Konfirmanden, Jun-
ger Gemeinde und Kirchenmitgliedern auf 
die Beine gestellt, teilzunehmen. Es gab ein 

Programm für alle Altersgruppen. Der Gospel-
chor der Goetheschule Ilmenau setzte musi-
kalische Akzente, ebenso die Dixieland-Band 
aus Arnstadt. Mit Trommeln und Kampftanz 
heizte die Arnstädter „Capoeira- und Sam-
bagruppe“ die Oberkirche richtig auf. Etwa 
25 Jugendliche haben zum Schluss noch im 
Gemeindehaus übernachtet. Dank der wun-
derbaren Atmosphäre, der ausgelassenen 
Stimmung und vor allem der großartigen 
Resonanz  steht einer Fortsetzung  dieses 
Gottesdienst-Formats wohl nichts im Wege.                                                                                                     
Andi Müller
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 Wichtige Termine 

 Regelmäßige Angebote / Kinder- & Jugend 

CAPOEIRA
dienstags, 18.00 bis 20.00 Uhr  
Gemeindehaus
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Neumann
mobil:  01718395902

JG (Junge Gemeinde)
montags, 17.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindehaus, Jugendräume (Hof)
Konficlub / neue Junge Gemeinde 
donnerstags, 17.30 bis 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus 
mit Abendessen und lustigem Programm 

     Tauftermine und Kindergottesdienst 

08. Dezember: -Weihnachtsfeier- / die JG 
fährt zum Weihnachtsmarkt nach Erfurt
15. Dezember: -keine JG-
24. Dezember: -Christnacht- mit der Ev. Ju-
gend in Ilmenau

Termine für das neue Jahr -2015- 
(Winter-Wander-Wochenende / Fasching in 
den Ferien) werden noch abgesprochen.
NEU: Im Jahr 2015 wird vierteljährlich zu 
einem -Jugendmitarbeiterkreis- (geleitet von 
Kreisjugendpfarrer Christian Rämisch) einge-
laden. Parallel dazu wird es (mit Andi Müller) 
ein Angebot für Kinder und Jugendliche im 
Marienstift geben.

Dringend!
Wer kann (wegen Neuanschaffung) einen 
Umluftherd für die Jugendräume abgeben? 
Der -Konficlub- würde sich darüber sehr freu-
en!  Abholung ist möglich!

Sternsinger unterwegs

Im Januar des neuen Jahres sind die Stern-
singer unterwegs, besuchen Familien in ihren
Häusern, Singen und bringen den Hausse-
gen. Viel wichtiger ist aber die Spendendose, 
die jedes Jahr mit den Sternsingern unterwegs 
ist. In dieser werden Spenden für ein Projekt 
gesammelt, das benachteiligten Kindern in ar-
men Ländern hilft.

In Arnstadt werden die Sternsinger am Sams-
tag, dem 3.Januar 2015 unterwegs sein. 
Wer als Sternsinger unterwegs sein möchte, 
der erfährt alles Wichtige bei einem

Treffen am 19. Dezember um 16.00 Uhr im 
Katholischen Gemeindezentrum, Eingang 
Katholisches Gässchen.

Für das Jahr 2015 sind folgende Taufsonnta-
ge (Kleinkinder-Taufe) vorgesehen:
18. Januar | 22. Februar | 15. März | 5. April 

(Ostersonntag) | 17. Mai | 14. Juni | 12. Juli | 
16. August | 13. September (Oberkirche) | 11. 
Oktober | 8. November | 13. Dezember
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     Rudisleben

Rückblick: 
Im letzten Halbjahr hatten wir einige besonde-
re Gottesdienste in Rudisleben:
Im August der Familiengottesdienst mit Taufe, 
dann der Gottesdienst zum Schulanfang, der 
Erntedankgottesdienst und der Kirmesgottes-
dienst im Oktober. Wir danken allen, die sich 
daran beteiligt haben: dem Chor der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Brigitte Langen-
hahn, Familie Kött, der Tauffamilie Feuerpfeil, 
Familie Strübe und ihrer Band und der Kir-
mesgesellschaft Rudisleben.

Gottesdienst zum Schulanfang, Rudisleben, 14.09.2014)

Veranstaltungen:
Auch in diesem Jahr soll wieder eine schöne 
Adventsfeier in Rudisleben stattfinden. Am 
Samstag, 6. Dezember, um 14.00 Uhr treffen 
wir uns zu Kaffe und Plätzchen im Gemein-
desaal, Hauptstr. 7, hören etwas zu Advent/
Weihnachten, singen miteinander und haben 
Zeit zur Begegnung. Jung und alt ist herzlich 
eingeladen. Wer Plätzchen mitbringen möchte 
– herzlichen Dank dafür. 



Seite 10

     Siegelbach mit Espenfeld, Dosdorf

     Kommen | Bleiben | Gehen

     Kommen | Bleiben | Gehen

Getauft wurde:  Theodor Feuerpfeil, Arnstadt

Ihr Silbernes Ehejubiläum feierten:
Hans-Jürgen Stoß und Ute, geb. Greiner
Ihre Goldene Hochzeit feierten:
Klaus Faber und Sigrid, geb. Stade                                                  
Unter dem Wort Gottes bestattet wurden:
Herr Hans-Günter Hildesheim; 67 Jahre; Dos-
dorf / Frau Maria-Christa Beutler, geb. Felcht; 
87 Jahre, Mühlhausen

Unter dem Wort Gottes bestattet wurden: 
Johanna Ehrhardt geb. Reisch, Rudisleben, 
94 Jahre

Musikschulen öffnen Kirchen - Rückblick

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Mu-
sikschulen öffnen Kirchen“ veranstaltete die 
evangelische Kirchgemeinde zusammen mit 
der Kreismusikschule Arnstadt-Ilmenau am 
28. September ein Schüler-Konzert in der 
Kirche Espenfeld. Zahlreiche Besucher waren 
gekommen, um die Schülerinnen und Schüler 
auf ihren ganz unterschiedlichen Instrumen-
ten zu hören, die Kirche wieder mal in Au-
genschein zu nehmen und um danach noch 
gesellig beieinander zu sein. Insgesamt konn-
ten mehr als 150,- € für die Sanierung der 
Sakristei eingespielt werden. Wir danken hier-
mit den Schülerinnen und Schülern und dem 
Leiter der Kreismusikschule, Herrn Kriwitzki 
sowie den Lehrern. Ein besonderer Dank gilt 
dem Ortsbürgermeister von Espenfeld, Herrn 
Canarius und dem Feuerwehr-Verein Espen-
feld für die vorzügliche Unterstützung bei der 
Organisation dieser Veranstaltung.

Sanierung Sakristei Espenfeld

Am Rande der Veranstaltung „Musikschulen 
öffnen Kirchen“ kam es zu Gesprächen von 
Mitgliedern des Kirchenvorstandes und Ein-
wohnern von Espenfeld über Bauvorhaben in 
der Kirche. Es ist vorgesehen, im Jahr 2015 
die Kirche mit einem Stromanschluss zu ver-
sehen, die Sakristei zu beräumen, bis unter 
das Dach aufzumauern und zu verputzen. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. 15.000,- €.

Musikalischer Advent

Zu einem „Musikalischen Advent“ mit dem Po-
saunenchor Arnstadt und dem Feuerwehrver-
ein Espenfeld wird am Montag, 15. Dezember, 
um 19.00 Uhr an die Kirche Espenfeld einge-
laden. Termin: 15. Dezember I 19.00 Uhr I 
Kirche Espenfeld

Besuch Partnergemeinde

Am Wochenende 28.2./1.3. (Reminiszere) 
wird wieder eine Delegation unserer Partner-
gemeinde aus Möglingen mit Pfarrer Langner 
und Pfarrer Hering in unseren Gemeinden zu 
Gast sein.

Bibelgespräch

Jeden Dienstag wird ab 20.00 Uhr zum Ge-
spräch über die Bibel und Zeit zum Gebet 
nach Dosdorf eingeladen. Informationen bei 
A. Stoß in Dosdorf, Tel. 036207/ 55002
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 Probenzeiten 
 der Gruppen und Chöre

Nach dem Jahreswechsel beginnen die Pro-
ben Kinderchor, Singkreis und Bachchor wie-
der in der Woche ab 12. Januar.

Kinderchor (5-9 Jahre)
montags, 16.15 Uhr, Gemeindehaus

Bachchor (anspruchsvolle Chormusik)
montags, 19:45 Uhr, Gemeindehaus
Leitung: Jörg Reddin

Singkreis (leichte Chormusik)
mittwochs, 17.00 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor
montags 19:00 Uhr, Gemeindehaus
Leitung: Herr Umbreit                                          

Kirchenchor Rudisleben
dienstags, 19:00 Uhr, im Pfarrhaus
Rudisleben
Leitung: Frau Langenhan
(Tel. 03628/78026)

     Kirchenmusik

Sonntag, 7. Dezember, 16.30 Uhr, Bachkir-
che / Advents- und Weihnachtsliedersingen
Spatzenchor, Bachchor, Kantatenchor & Po-
saunenchor Arnstadt, Leitung: Kantor Jörg 
Reddin / Eintritt frei
 
Samstag, 13. Dezember, 19.30 Uhr, Bach-
kirche / „Jauchzet, frohlocket“
C. P. E. Bach – Magnificat D-Dur Wq 215
A. G. Homilius – Kantate „Ein hoher Tag 
kömmt“ Kantate zum 1. Weihnachtsfesttag 
HoWV II.9
J. S. Bach – „Jauchzet, frohlocket!“ Kantate I 
aus dem Weihnachtsoratorium BWV 248
Marie Friederike Schöder (Halle/Saale) – 
Sopran, Annette Markert (Halle/Saale) – Alt, 
Stephan Scherpe (Leipzig) – Tenor, Egbert 
Junghanns (Dresden) – Bass, Bachchor Arn-
stadt, capella arnestati, Leitung: Kantor Jörg 
Reddin
Karten an der Abendkasse und im Vorver-
kauf bei der Touristinfo und Buchhandlung 
„Zum Pfau“
 
Samstag, 20. Dezember, 16.30 Uhr, Bach-
kirche / Weihnachtliches Chorkonzert
Augustiner-Vocalkreis Erfurt
Leitung: LKMD Dietrich Ehrenwerth
 
Donnerstag, 25. Dezember 16.30 Uhr Bach-
kirche / Weihnachtliche Musik für Männer-
quartett „Fracksausen“ und Orgel
Tobias Schäfer – Tenor 1, Mark Mönchgesang 
– Tenor 2, Manuel Meyer – Bass 1, Heiko 
Mauchel – Bass 2, Kantor Jörg Reddin – Orgel
Karten an der Abendkasse und im Vorver-
kauf bei der Touristinfo und Buchhandlung 
„Zum Pfau“
 
Mittwoch, 31. Dezember, 18.30 Uhr, Bach-
kirche / Orgelkonzert zum Jahresausklang
Kantor Jörg Reddin
Karten an der Abendkasse und im Vorver-
kauf bei der Touristinfo und Buchhandlung 
„Zum Pfau“
 

Samstag, 17. Januar 2015, 17.00 Uhr, 
Bachkirche / „Musica Punct Fuenf“ I Lie-
derabend
Tanya Aspelmeyer-Sopran, Knut Schoch-
Tenor (beide Hamburg), Orgel: Jörg Reddin
Gedenken an die Wiedereinweihung von Kir-
che und Orgeln am 16. Januar 2000.
Präsentation des Konzertprogrammes Kir-
chenmusik in Arnstadt 2015
Karten an der Abendkasse
 
Sonntag, 22. Februar 2015, 17.00 Uhr, 
Bachkirche / „Musica Punct Fuenf“ II Chor-
konzert
Landesjugendchor Sachsen-Anhalt, Leitung: 
KMD Prof. Wolfgang Kupke (Halle/Saale), Or-
gel: Jörg Reddin
Karten an der Abendkasse
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Stadtkirchenamt Arnstadt (Pfarrhof 2)
Öffnungszeiten  
Di   13.00 bis 17.00 Uhr
Do  09.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 03628/740960   Fax. 03628/740964
www.kirche-arnstadt.de

Pfarrer Thomas Kratzer, Pfarrhof 3                        
(Pfarramt Arnstadt I)
Tel. 03628/740961 oder  740935
ThomasKratzer@kirche-arnstadt.de

Pfarrerin Mechthild Latzel, 
(Pfarramt Arnstadt II)
Tel. 03628/740912 (mit AB)
pfarrerin.m.latzel@t-online.de

z.Zt. vakant (Pfarramt Arnstadt III)
Vakanzvertretung: 
Pastorin Carmen Ehrlichmann
(Pfarramt Ichtershausen)
Ev. Kindertagesstätte, Pfarrhof 14
Leiterin: Helga Erdmann, Tel. 03628/740975

Altenbegegnungsstätte, Pfarrhof 5
Tel. 03628/740954

Ev. Gemeindehaus, Pfarrhof 4

Jörg Reddin, Kantor, mobil: 0177/8707640

Norbert Strobel, Gemeindepädagoge
mobil: 0152/ 56197910

Andreas Müller, Gemeindepädagoge
mobil: 0176/61383425

Kirchenkreis Arnstadt-Ilmenau, Pfarrhof 10
Tel. 03628/740965  Fax. 03628/740969
superintendentur-Arnstadt@gmx.de 

Pfarrer Christian Rämisch 
(Kreisjugendpfarrer), mobil: 0162/3337234

Pfarrer Andreas Müller,  Direktor Marienstift
Tel. 03628/720260

Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Am Himmelreich 7

Kreisdiakoniestelle, Rosenstrasse 11
Allgemeine Sozial- und Lebensberatung,
Gesprächs- und Beratungsangebote, 
Vermittlung von Mutter-Kind-Kuren und 
Müttergenesungskuren,
Kleiderkammer, Kindernothilfefonds
Dipl. Sozialpädagogin  A. Schlegel
Tel. 03628/76192 - Fax:  03628-9156568
kreisdiakonie.arnstadt@freenet.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr    10.00 bis 12.00 Uhr
Di                       14.00 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Kleiderkammer:
Mo, Do  14.00 bis 16.30 Uhr
Di, Fr     10.00 bis 12.00 Uhr

Schwangerschafts- 
und Schwangerschaftskonfliktberatung
Rosenstrasse 11
Sozialpädagogin, grad. Sabine Raab
Dipl. Sozialberaterin Jacqueline Willing
Tel. 03628/76193
schwangerenberatung@ms-arn.de
Öffnungszeiten
Mo        08.00 bis 14.00 Uhr
Di, Do   08.00 bis 18.00 Uhr
Mi         08.00 bis 12.00 Uhr
Fr          08.00 bis 13.00 Uhr

Häusliche Sterbe- und Trauerbegleitung
Ambulanter Hospizdienst Arnstadt beim 
Malteser Hilfsdienst, Pfarrhof 8
Koordinator: Kirsti Senff
Rufbereitschaft: 0160/7132600
Büroöffnungszeit:  Mi 10.00 bis 12.00 Uhr

Telefonseelsorge: (kostenfrei)
Tel. 0800/1110111

 Anschriften und Öffnungszeiten 




